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Das Fenster zum Park
Die Bilder der indisch-kanadischen Fotografin Twinkle Banerjee  

suchen Trost im Alltäglichen

Bei Alfred Hitchcock entspinnt sich aus dem Blick durch das „Fenster zum Hof“  
ein Thriller der Extraklasse. Wie James Stewart in der Rolle des Sensationsfotografen 

L. B. Jefferies beobachtet Twinkle Banerjee das alltägliche Geschehen von ihrer 
Wohnung aus durch ein Fernglas. Allerdings entdeckt sie keine heimtückischen 

Morde; sie zoomt banale Momente heran, die in normalen Zeiten kaum bemerkens
wert wären, in der Pandemie jedoch vermisst und herbeigesehnt werden. 

Die soziale Isolation heben die Bilder nicht auf, sie lassen sie spürbar werden.  
Ebenso sehr vermitteln sie die Sympathie für das entfernte Gegenüber. Mitfühlen 

geht auch aus der Distanz und überwindet diese vielleicht am Ende wieder.

© Twinkle Banerjee
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